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Objekt: Prospekt der Schule "Institut
Heeger"

Museum: Stadtmuseum Bad Dürkheim im
Kulturzentrum Haus Catoir
Römerstraße 20/22
67098 Bad Dürkheim
06322 935 4300
stadtmuseum@bad-
duerkheim.de

Sammlung: Werbung/Werbemittel/
Werbegeschenke, Schriftgut -
Werbung, Stadtgeschichte

Inventarnummer: 2020/0148

Beschreibung
Bildprospekt des Institut Heeger, Mädchenlyzeum und Schülerinnenheim Bad Dürkheim.
Acht Seiten mit insgesamt 21 Bildern.
Vorderseite Schrift Institut Heeger; Mädchenlyzeum und Schülerrinnenheim; Bad Dürkheim;
Kurbrunnenstr. 21; großes Bild Außenansicht der Gebäude mit Mädchen.
Seite 2: Schulhaus Gartenseite; Gebäude mit Rasenfläche und Staudenbeete. Seite 3:
Innenansicht Empfangszimmer mit Durchblick in den Speisesaal. Seite 4 Treppenhaus in der
Schule und Direktorat mit Mann am Schreibtisch. Seite 5: Speisesaal, Klassenraum bei einem
physikalischen Versuch, Küchendienst der Großen in der Küche und eine Unterrichtsstunde
im Klassenzimmer. Seite 6: Erholungsstunde in der Gartenlaube, auf der Spielwiese, beim
Schachspiel im Gesellschaftszimmer und eine Turnklasse im Innenraum der Turnhalle des
Turnverein Dürkheim (befand sich in der Kurbrunnenstraße an Stelle der
Psychosomatischen Fachklinik und wurde in den 1970iger Jahren abgerissen). Seite 7:
Ballspiel vor der Turnhalle (Außenansicht des Gebäudes), Schattiger Platz im Garten,
Morgenturnen der Zöglinge, Laubengang. Rückseite: Ostertagbrunnen im Kurpark,
Brunnenhalle im Kurpark (Arsenol- u. Kochsalzquelle) Bad und ein Schlafzimmer.
Aufnahmen und Druck: Kettling und Krüger; Schalksmühle (Westfl.)

1919 erwarb Hans Otto Heeger (geb. 1886) die sogenannte Schmidt´sche Mädchenschule.
Hier war er seit 1918 als Lehrer tätig, davor seit 1915 an der Bärmannschule. 1924 wird die
Schule zum Lyzeum erhoben, das einzige private Lyzeum der Pfalz. Von 1933 bis 1945 ist das
Institut die städtische Mädchenoberschule. Bei der Bombardierung der Stadt am 18. März
1945 wurde die gesamte Einrichtung der Schule vernichtet. Nach dem Krieg fand der
Unterricht für Mädchen an unterschiedlichen Orten statt, zuletzt am Progymnasium
(ehemals Bärmannschule). 1970 wurde in der Trifft das "Neusprachliche und Mathematisch-
Naturwissenschaftliche Gymnasium" gebaut, heute das Werner Heisenberg Gymnasium.

https://rlp.museum-digital.de/object/69690


Heute befindet sich in dem Gebäude die Schlarb-Bibliothek der Museumsgesellschaft und
das "JuKib" (Jugend und Kinderbüro) der Stadt Bad Dürkheim.

Grunddaten

Material/Technik: Papier/ Druck
Maße: Breite: 22,7 cm; Höhe: 15,4 cm

Ereignisse

Gedruckt wann
wer Graph. Kunstanstalt Kettling & Krüger
wo Schalksmühle
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Schlagworte
• Bild
• Druck
• Heeger
• Lyzeum (Mädchenschule)
• Prospekt
• Schulhaus
• Turnhalle
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